


Schalltechnische Untersuchung 
2um Bebauungsplan Bergedorf 112 

LÄRMKONTOR I GrbHl 

12 Anlagenverzeichnis 

Anlage 1a: 

Anlage 1b: 

Anlage 2a: 

Anlage 2b: 

Anlage 3a: 

Anlage 3b: 

Anlage 3c: 

Anlage 3d: 

Anlage 4: 

Anlage 4a: 

Anlage 4b: 

Anlage 4b-1 

Anlage 4c: 

Lageplan Verkehr Bestand 

Lageplan Verkehr Prognose 

Fassadenpegelplan Verkehr Bestand außerhalb Plangebiet 

ohne Schienenbonus 

Tag/Nacht Differenz zu Prognose Tag/Nacht 

Fassadenpegelplan Verkehr Bestand außerhalb Plangebiet 

mit Schienenbonus 

Tag/Nacht Differenz zu Prognose Tag/Nacht 

Fassadenpegelplan Verkehr Planung innerhalb und außerhalb Plangebiet 

ohne Schienenbonus 

Tag/Nacht 

Fassadenpegelplan Verkehr Planung innerhalb und außerhalb Plangebiet 

mit Schienenbonus 

Tag/Nacht 

Fassadenpegelplan Verkehr Planung innerhalb Plangebiet 

ohne Schienenbonus, mit Lücke zwischen Telekom und Baufeld 1 

Tag/Nacht 

Fassadenpegelplan Verkehr Planung innerhalb und außerhalb Plangebiet 

ohne Schienenbonus, Pflegeeinrichtung wie IVII bewertet 

Tag/Nacht 
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Belastung durch die Außengastronomie 
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Belastung durch die Außengastronomie. Außengastronomie nur tagsüber 

in Betrieb, Pflegeeinrichtung wie Ml bewertet 

T ag/Nacht 

Fassadenpegelplan Gewerbe 

Gesamtbelastung ohne Außengastronomie, mit Lücke zwischen Teiekom 
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Tag/Nacht 

Anlage 4d: Fassadenpegelplan Gewerbe 
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Anlage 5a; Rasterlärmkarte Verkehr Planung 
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Anlage 5b: Rasterlärmkarte Verkehr Planung 

ohne Schienenbonus 
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Anlage 6a: Plan mit Festsetzungsvorschlägen 

Anlage 6b: Plan mit Festsetzungsvorschlägen, Pflegeeinrichtung wie Ml bewertet 
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vom 12. Juni 1990 (BGBl. 1 S. 1036), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Geset- 
zes vom 19. September 2006 (BGBl. I S. 2146) 

/3/ Sechste allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissions- 
schutzgesetz (Technische Anleitung zum Schutz gegen Lärm - TA Lärm) 
vom 26. August 1998 (GMBI Nr. 26/1998, S. 503) 

/4/ DIN ISO 9613-2 „Dämpfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien“ 
Oktober 1999, Teil 2: Allgemeines Berechnungsverfahren, 
DIN - Deutsches Institut für Normung e.V., zu beziehen über Beuth Verlag GmbH 

/5/ Berechnung der Meteorologie-Faktoren Co bzw. Cmet 
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Standort Fuhlsbüttel 

/6/ Parkplatzlärmstudie, Empfehlungen zur Berechnung von Schallemissionen 
aus Parkplätzen, Autohöfen und Omnibusbahnhöfen sowie von Parkhäusern 
und Tiefgaragen 
Bayerisches Landesamt für Umweltschutz, 6, überarbeitete Auflage, August 2007 

m Geräusche aus „Biergärten“ - ein Vergleich verschiedener Prognoseansätze 

Bayerisches Landesamt für Umwelt, Januar 1999 

/8/ VDI-Richtiinie 3770 -„Emissionskennwerte technischer Schallquellen Sport- 

und Freizeitanlagen“ 

vom September 2012, zu beziehen über Beuth Verlag GmbH 

/9/ Richtlinien für den Lärmschutz an Straßen - Ausgabe 1990 - RLS-90 
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